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See the notice on TED website

545110-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – Netzwerkmodernisierung BDen
OJ S 150/2026 06/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg - Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@kzvbw.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Netzwerkmodernisierung BDen
Beschreibung: Die KZV Baden-Württemberg plant im Jahr 2026 die Modernisierung der 
Switchinfrastruktur an mehreren Standorten.
Kennung des Verfahrens: d3fdf7b5-e0ce-4b2f-a87c-012382ad5eb0
Interne Kennung: B_EDV_202607_X3
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48219500 Switch- oder Router-Softwarepaket

2.1.2.  Erfüllungsort
Beliebiger Ort

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYY2YTT1VG827#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/545110-2026
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Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Netzwerkmodernisierung BDen
Beschreibung: - HPE Aruba 6405 v2 Switch (Chassis) 1,00 St. - HPE 5Y FC NBD Exch Aruba 
6405 Switch SVC Hersteller-Garantieerweiterung 1,00 St. - HPE Aruba 6400 1800 W Netzteil 
2,00 St. - HPE Aruba 6400 Management Modul 2,00 St. - HPE Aruba 6400 v2 48P 1GbE PoE 
Modul 4P SFP56 4,00 St. - HPE Aruba 6400 v2 24P SFP+ Modul 1,00 St. - HPE Aruba 25G 
SFP28 100m MMF-Transceiver 15,00 St. - HPE Aruba 1G SFP LC SX Transceiver 18,00 St. - 
HPE Aruba 10G SFP+ LC SR Transceiver 28,00 St. - HPE Aruba 6405 v2 Switch (Chassis) 
1,00 St. - HPE 5Y FC NBD Exch Aruba 6405 Switch SVC Hersteller-Garantieerweiterung 1,00 
St. - HPE Aruba 6400 1800 W Netzteil 2,00 St. - HPE Aruba 6400 Management Modul 2,00 
St. - HPE Aruba 6400 v2 48P 1GbE PoE Modul 4P SFP56 4,00 St. - HPE Aruba 6400 v2 24P 
SFP+ Modul 1,00 St. - HPE Aruba 25G SFP28 100m MMF-Transceiver 15,00 St. - HPE Aruba 
1G SFP LC SX Transceiver 18,00 St. - HPE Aruba 10G SFP+ LC SR Transceiver 27,00 St. - 
HPE Aruba 6405 v2 Switch (Chassis) 2,00 St. - HPE 5Y FC NBD Exch Aruba 6405 Switch 
SVC Hersteller-Garantieerweiterung 2,00 St. - HPE Aruba 6400 1800 W Netzteil 4,00 St. - 
HPE Aruba 6400 Management Modul 4,00 St. - HPE Aruba 6400 v2 48P 1GbE PoE Modul 4P 
SFP56 6,00 St. - HPE Aruba 6400 v2 48P SFP28 Modul 2,00 St. - HPE Aruba 10G SFP+ LC 
SR Transceiver 70,00 St.
Interne Kennung: B_EDV_202607_X3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48219500 Switch- oder Router-Softwarepaket

5.1.2.  Erfüllungsort
Beliebiger Ort

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zur Anzahl der beschäftigten Mitarbeiter (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angaben zur Anzahl der beschäftigten Mitarbeiter. Zahl 
der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Jahresumsatz (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Erklärung über den Gesamtumsatz des Bieters jeweils bezogen auf die 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, sofern entsprechende Angaben verfügbar sind. 
Sind entsprechende Angaben nicht verfügbar, hat der Bieter dies im Angebot anzugeben und 
zu begründen. Arbeits- und Bietergemeinschaften haben diese Erklärung für alle Mitglieder 
einzeln einzureichen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzen über vergleichbare Aufträge. Beschreibung vergleichbarer früherer Projekte, die in 
Art und Umfang dem ausgeschriebenen Auftrag entsprechen, mit folgenden Angaben: 
Auftragswert, Leistungszeitraum, Beschreibung der erbrachten Leistung, Name und Anschrift 
des Auftraggebers, Ansprechperson mit Kontaktdaten. Arbeits- und Bietergemeinschaften 
haben diese Erklärung für alle Mitglieder einzeln einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice
/CXVHYY2YTT1VG827/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXVHYY2YTT1VG827

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXVHYY2YTT1VG827/documents
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXVHYY2YTT1VG827/documents
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXVHYY2YTT1VG827
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Adresse für die Einreichung: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice
/CXVHYY2YTT1VG827
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 22 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Für Unterlagen und sonstige Nachweise, bei denen nicht 
ausdrücklich die zwingende Vorlage mit dem Angebot gefordert ist, behält sich der 
Auftraggeber gemäß § 56 Abs. 2 bis 4 VgV vor, die Bieter unter Wahrung der Grundsätze der 
Transparenz und Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
berichtigen sowie fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter auf eine Nachforderung besteht nicht. Die 
nachgeforderten Unterlagen und Nachweise sind innerhalb einer vom Auftraggeber 
festgelegten angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. Die Bieter 
haben sich bereits mit Abgabe ihres Angebots darauf einzustellen, dass entsprechende 
Erklärungen und Nachweise kurzfristig angefordert werden können. Werden die 
nachgeforderten Unterlagen oder Nachweise nicht innerhalb der gesetzten Frist vollständig 
vorgelegt, ist das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung auszuschließen. 
Soweit nichts Abweichendes gefordert ist, genügt die Vorlage einfacher Kopien. Das 
Ausstellungsdatum der geforderten Nachweise darf grundsätzlich nicht älter als sechs Monate 
sein, sofern der jeweilige Nachweis nicht unbefristet gültig ist oder eine Gültigkeitsdauer 
ausweist, die über den Tag der Angebotsabgabe hinausreicht. Maßgeblich für die Berechnung 
der Sechsmonatsfrist ist der Tag der Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung. Der 
Auftraggeber akzeptiert grundsätzlich die Vorlage einfacher Kopien, auch wenn die 
ausstellende Stelle für die Gültigkeit ihrer Bescheinigung weitergehende Formerfordernisse 
vorsieht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Keine besonderen Bedingungen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe

https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXVHYY2YTT1VG827
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXVHYY2YTT1VG827
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Vorschriften über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen finden sich in §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). 
Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrags zur Vergabekammer 
gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen. Insbesondere sind die Regelungen des § 160 Abs. 
3 GWB in der jeweils geltenden Fassung zu beachten: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 5. Ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gem. § 180 Abs. 2 vorliegt." Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er muss ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg - Vergabestelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg - Vergabestelle

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg - Vergabestelle
Registrierungsnummer: DE264855597
Postanschrift: Joseph-Meyer-Straße 8 - 10
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68167
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@kzvbw.de
Telefon: +49 62138000-186
Fax: +49 62138000-100
Internetadresse: https://www.kzvbw.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: DE811469974

mailto:vergabestelle@kzvbw.de
https://www.kzvbw.de/
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Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
Kontaktperson: vergabekammer@rpk.bwl.de
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: DE811469974
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ed5b027e-b71f-4f6d-8477-7bf82b50f319  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/08/2026 10:22:58 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 545110-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 150/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/08/2026
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